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Hochsauerlandkreis
Stadt Arnsberg

Gemarkung Holzen
Flur 9

Calcit Edelsplitt Produktions GmbH & Co. KG, Arnsberg - Holzen

Kalksteinbruch ‘Holzen’ - Westerweiterung
Stadt Arnsberg, Gemarkung Holzen, Flur 8 und 10

Maßnahmenplan ‘CEF-Maßnahme’

Abbauplanung

Abgrabungsbereich - genehmigt

Schutz- und Vorranggebiete

Vogelschutzgebiet

Abbaufläche (netto) - genehmigt

KALKSTEINBRUCH ‘HOLZEN’ - WESTERWEITERUNG
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Geobasisdaten:
Deutsche Grundkarte 1:5.000 © LAND NRW (2019) - Lizenz dl-de/zero-2-0
(www.govdata.de/dl-de/zero-2-0)
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Calcit
Edelsplitt

Calcit Edelsplitt
Produktions GmbH & Co. KG
Deinstrop 1 59757 Arnsberg

Tel.: 02379 / 63-3 Fax: 02379 / 1020

Anlage 3.7.3: MAßNAHMENPLAN 
‘CEF-MAßNAHME’

Büro für Landschaftsplanung
Böhling

An der Molkerei 11 ∙ 47551 Bedburg-Hau
Tel. 0282 1.7648-0 ∙ info @  lp-boehling.de

Betreiber/Antragsteller: Planverfasser:

16106

Maßnahmen

Extensivierung der Grünlandnutzung

Einrichtung von Saumstreifen

Pflanzung von Einzelsträuchern

Pflanzung von Hecken

Anlage von Gestrüppwällen / Reisighaufen

Maßnahmengrenze
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CEF Maßnahme (Maßnahme Nr. CEF 1)

Vermeidungsmaßnahme für planungsrelevante Art:
§ Neuntöter

Anlage und Optimierung von Nist- und Nahrungshabitaten für den
Neuntöter:
‑ Pflanzung von Hecken

Anlage von Heckenstrukturen aus vorwiegend Dornsträuchern mit einer
Gesamtlänge von etwa 250 m (2-reihige Pflanzung mit Pflanzabstand 1,5 m)
‑ Pflanzung von Einzelgehölzen

zusätzlich Pflanzung von 6 dichtbeasteten Dornsträuchern mit einer
Mindesthöhe von 1,5 m als potenzielle Nisthabitate
‑ Anlage von Gestrüppwällen / Reisighaufen

Anlage von mind. 5 Gestrüppwällen / Reisighaufen aus Schnittgut (mit
Dornsträuchern) zur temporären Schaffung von Nisthabitaten (Höhe > 1,5 m)
‑ Einrichtung von Saumstreifen

Anlage der Heckenstrukturen in Kombination mit einem mind. 3 - 5 m breiten
Saumstreifen
‑ Extensivierung der Grünlandnutzung

extensive Bewirtschaftung des Grünlandes durch Beweidung (die
Beweidungsintensität ist so zu wählen, dass der Fraß ein Muster von
kurzrasigen und langrasigen Strukturen gewährleistet) oder Mahd (bei Mahd
sollen die Grünlandflächen regelmäßig neu gemähte Kurzgrasstreifen und
höherwüchsige Altgrasstreifen / Krautsäume aufweisen)

FFH-Gebiet


